
 

 

GOTTESDIENSTE –  INFORMATIONEN 
W i e n  -  U n t e r h e i l i g e n s t a d t 

1190 Wien, Heiligenstädter Straße 101,  368 33 35; Fax: DW 222 

   E-Mail: kanzlei@pfarreuh.at; www.pfarreuh.at  

So 26.2.23 –  1. Fastensonntag       
  9.30 – Heilige Messe: Für die Pfarrgemeinde 

11.00 – Heilige Messe: Maronitische Gemeinde 
 

Mo 27.2.23: 8.00 – Heilige Messe 
19.00 – 21.30: Trommelgruppe; 19.00 – 21.30: Chor  
9.30 – 10.30: Kanzlei 
 

Di 28.2.23: 17.30 *** Rosenkranz ***  18.00 – Heilige Messe 
15.00 – Tanzschule 

Mi 1.3.23: 8.00 – Heilige Messe 
9.30 – 10.30: Kanzlei 
 

 

Do 2.3.23: 17.30 *** Rosenkranz *** 18.00 – Heilige Messe 
15.00 - Seniorenclub 
 

Fr 3.3.23: 17.30  Kreuzweg  Wir beten dich an, Herr Jesus Christus, und 
preisen dich. Denn durch dein heiligen Kreuz hast du die Welt erlöst.    
18.00 – Heilige Messe  

Sa 4.3.23: 17.30 *** Rosenkranz *** 
18.00 – Vorabendmesse:  Seelenmesse  Rudolf Balada 
10.00 – 11.30: Kanzlei 
 

So 5.3.23 – 2. Fastensonntag      S a m m l u n g - Speisekammerl 
   9.30 – Heilige Messe: Für die Pfarrgemeinde 

11.00 – Maronitische Gemeinde  

Evangelium Matthäus 4, 1 – 11 
  

1. Lesung: Genesis 2,7-9; 3,1-7 2. Lesung: Römer 5,12-19 

» Wieder nahm ihn der Teufel mit sich und führte ihn auf einen sehr hohen 
Berg; er zeigte ihm alle Reiche der Welt mit ihrer Pracht und sagte zu ihm: 
Das alles will ich dir geben, wenn du dich vor mir niederwirfst und mich 
anbetest. Da sagte Jesus zu ihm: Weg mit dir, Satan! Denn in der Schrift 
steht: Den Herrn, deinen Gott, sollst du anbeten. « 
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Ausgelegt!  Matthäus 4, 1 – 11 
 
Alles beginnt mit der Ehrfurcht vor Gott. Sie ist der 
Weisheit Anfang. Die Weisheit lehrt mich, die 
Gebote zu halten. Und indem ich die Gebote 
halte, erweise ich Gott wiederum meine 
Ehrfurcht. Ein Kreislauf gelingenden Lebens. Denn 
mit Ehrfurcht und der Achtung der Gebote tue ich 
ja nicht Gott einen Gefallen, sondern mir selbst.  
  

   


